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£rb - Gerens auf Rataendorff/
$Hody-meritirten dlteften Sheven iStade Ridyers
und Kivchen - Vorftehers in Jittan/
MG Er vorfr
den 12, Jun. M DCCV.
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Beyy der SBaupt - Sirdjen St. Johannis
$u feiner Rube gebracht wurde/
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P \ £re HRathel hat mmmebe das Ridyters

) _ Smbt quittivet;
& )> W4 Qetoehut iff foine %reu/ G fan mit Ruhm

W eﬁt’ n‘
Mol derm! et foldyen Fleif in feinern Sajilde fithuet
Derfelbe fan furtoabr mit Sried sur Rube gehn,
@ wav dec toerthe SKann fovafaltig in dem Stande)
Davein Jhn DBOEE gefest, S theilte HAIF und Rath
Sem unterorudten mit 3 und foee ign%atetlaube
Dent Ausfprud) vedt veenamy der tithmee feine That,
ABeil audy der treue Sinn anf allen feinen Wegen
Allein auf SOttes SHUB und Benftand fwav bedagdt 5
B0 nabhm dic Snade su/ e8 mebrte fidy det Segen/
Fa/ die befthroerte Laft voard Fhm suc Luft gemacht,
Endeflen | va die Stadt mit hchften Rubm genoffen
QBag fic vou feiner Tvew bey Tag und Nadt begehut ;
80 toat die befte Seit des Lebens Hingeflofien)
Dag fich des Alters Laft von Tag su Tag vermelre,
v mufte fidh davauff i feiner Wobnung halten/
Die Keaffec nahmen abl dev Kummer fberhand:
Dody lief S BOLE allein in allen Wadhen toalten)
QReil folchen feine ot am Beften toar Gefand,
SRun ift oev Sauff vollbvadit, Was St vonSOEE begehrets
Dag ift mit diefern GBang nady Herfens Wunfd evveicht,
28 tird dic Lebens-Eron dem frohen Geife getvehuet)
Da fich det matte Seib su feiner Grube neigt,

Dody ittt/ dende nadyl was Se dit hat eeoicfen
gg feinem JRicterarndt. Du haft ja nidies vermifyy
Wornady dein fwimi@en gieng. Deum fery fein Rubm ges

priejen/
QWeil dur Shim deinets Danck auf eivig fduldig biff,
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B3etvif | foee diefern AmOE mit Ratlh und That vorfeehets
et fdjauet Tag und RNache viel Sovg’ und Kumimee an;
WRenn man fonft nady ver Kb ju guter Rube gelyets
iS50 madyet diefe Saft der Avbeit umterthan,

Die Sorgen veiden niche! die fidh im Rath-Haus finden!
Sin Ridhter muf su Hauf fid) Tag und Nadyt bemdiby
Dald roil ver Lafter Srvang die Tugend Hberroinden)
Pt fol e Sand und Streit i feine Rechnung sichn.
Da mup Verftand und Wik verbleiben in dem Schrancen)
Wenn fidy abfondectich foas falihes mifdet ein.

Gedult und Wadfameeit davff nidt vom Srvede anden)
R0l andevs dicfer DBea nady Wunfdy vollzogen feyn,

1 Dod oenn nue det Beruff fwird willig angenommen
v BGOttes Shre fucht/ und auf den Nadyften gehts
50 mug fhon fne Keafft duvd) weifen Rath anformmen)
Daf jederinan darbery des Hochten Weed vevfteht.
DOLE hat vas RidytereAmbe ja felbiten cingefetzes

Lnd folden fein Gefes ju fdhiiisen anveetrant,

Petrug und falfhe Lift hat Ceinen leidyt verleet!

et nechft des Hochften Al auf diefen Schufs gebiaut,
&} Ot Yob! G hat 8 audy in diefer ’Ecadt erhalten;
Das Bidfe wird geftvaffe] dag Eute dacgethan;

Gieicht das Veemdgen nidhe | o wil dev Hirmel foalfeny
Lind fdiifsen dicfen Stand] mebe als man hofens Ean,
Hdet i ein Richtee Streis fo ziclk ev in den Wilken

Gtue auf das Fricdens - Werd] das Rufhim undShr Gehilt;
Hnd alto fan S leidht die fdroeve Jandfudie fritlen!
QBen jeven toitd fein Theil nadh cedten Brawc beftelf,
e (iffet glacte Wort vor feine Obeen Fommen] :
it foelhen mandjer Srenfd fein Unved)t hmiiden il
Sndeffen bleibet nidyts dec vedhten KSady Benommen;
Qe fidh die Warheit seigt] wird alles Shgen il

@t fbenet Feinen Nerd.  Das Unvecht mup verbieichen)
et St beyy feinem AmbE die iSitimme hdven lafe:
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&6 mag der Shenfden Gunt vou feiner Sovge toeident
Gnugl dag Shn ﬂwfus bate mic feiner Gnade feft/
Dap St nidt fallen fan. Drum wird fein Heek vergniiges
S0 Wicverrodetigteit/in Roth und Ungemady;

Ind twenn gleidh toiede Shn Becrug i Felde liege!
o bleibet dodh dev Sieg bey dev gevichten Sady.
v Dalt beftandig aug | und mag nicht ehee voeuhen)
Bon feiner fdroecen SRk die ThmGSOLE hat Beftirdit;
WBif derversehrte Leib mup auff dee Welt verbleichen)
Wenn GOt ven frommen Seift ju feiner Rube nihie,
v el {Goul das St dann vou feinem GSOLE genieffet
Den vecheen Shren - Lobhn/ den niemand nehmen Ean,
ie Hoffnung wicd davbeyy in aller SNk verfirfet!
Fn dem der Slaube fhaut deffelben Gnade ar,
Woblan/ dee webhrte Tann bat diefen Sobn gefundens
Der grofier alg die Welt im feoben Dimmel ift;
@ bleibt in Sivigeeit mit feinem SOEE verbunden)
QWas Troft und Freude bringt! wwitd niemals da veemif,
ie Tugend roird allhice m threc Kundidafft Hleiben)
Die fich) bif in fein Srab vecgnughdy vorgethan,
Drvim laffe uns 3u left ein furkes Gsabmabl fhreiben)
Dap die pofteritit daffeste lefent fan

&ice licgt cin wevther ﬁ%ann/ et in Dem gangen
eben
Beteeulih feinen D und diefe Sfadf aclicht,
£ war mit mancher YFoth und Getmmrnip
umgeben;
Run ift Lv dove exfreut/ wiv bleiben bice befrliof.
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	Die gesegnete Mühe und erfolgte Gnaden-Lohn eines getreuen Richters, Wird Bey dem Christlöblichen Leichen-Begängnüsse, Des Hoch-Edlen, Vesten, Hochgelahrten und Hochweisen, Hrn. Andreä Räthels, Erb-Herrns auf Ratgendorff, Hoch-meritirten ältesten Herrn Stadt-Richters und Kirchen-Vorstehers in Zittau, Alß er vorher den 12. Jun. MDCCV. Dieses Zeitliche gesegnet hatte, Und den 17. darauff Bey der Haupt-Kirchen St. Johannis zu seiner Ruhe gebracht wurde, Der Hochbetrübten Frauen Wittwen und denen ... Leidtragen
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